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In den abseits gelegenen neuen Produk-
tionshallen von Teuco im italienischen
Montelupone sieht es eher nach einer

Autofabrik aus als nach
einer Fertigung für Multi-
funktionsduschen. War
die Injektions- oder auch
Spritzgußtechnologie bis-
lang kleinen Einzelteilen
vorbehalten, so ist Teuco
nun in der Lage, auch
großformatige Teile wie
etwa Seitenwände per
Kunststoffinjektion zu fer-
tigen. Die Produktent-
wickler und Designer kön-
nen jetzt Formen und Ma-
terialien wählen, die bis-
lang für Sanitärprodukte
nicht zu realisieren waren.
So wurde zum Beispiel das
Modell Docciavision erst-
mals aus einem blauen,
transparenten Sanitär-
acryl gefertigt. Durch die
Präzision können die ein-
zelnen Bauteile der Multi-
funktionsduschen in sehr
hoher Stabilität herge-
stellt werden. Dies macht die sonst übliche
Verstärkung mit Glasfaser überflüssig. Zu-
dem wird auf Silikon zur Abdichtung ver-
zichtet. Damit werden nur Materialien ein-
gesetzt, die sortenrein recycelbar sind.

Eine neue Fertigungstechnologie
bildet die Basis für die Serie Next
von Teuco. Hier werden die
Gehäuseteile der Duschen nicht
mehr im üblichen Tiefzieh-, son-
dern mit einer sogenannten In-
jektionstechnologie hergestellt.
Dieses für Badprodukte neu an-
gewendete Fertigungsverfahren
macht eine präzisere Herstellung
großvolumiger Einzelteile mög-
lich.

Neues Produktionsverfahren für Multifunktionsduschen

Wellness-Markt leicht gemacht

Verkaufsschlager:
Das Whirlpool-
Modell Ouvertüre
kommt nicht nur
bei Italienern gut
an

Die Multifunktionsdusche Evoluti-
on wird in der neuen Spritzguß-
technologie gefertigt

Das Modell Docciavision wurde
erstmals aus einem blauen, trans-
parenten Sanitäracryl gefertigt

Mit Next 152 bringt Teuco 
einen Design-Klassiker ins
Programm zurück, der im 
Museum of Modern Art in 
New York ausgestellt ist



Vorteile für den Handwerker

Die Marktforscher bei Teuco fanden heraus,
daß es bei Bauherren Skepsis gegenüber Multi-
funktionsduschen gibt. Die Wellness-Pro-
dukte wurden aufgrund der Vielzahl ihrer

Bauteile in der Montage meist als schwierig
und zeitaufwendig eingeschätzt. Teuco be-
gegnet diesen , so Teuco, teilweise zutreffen-
den Einschätzungen mit einem durch die
Spritzgußtechnologie resultierenden verän-
dertem Montagekonzept: Reduzierung der
Bauteile, einfachste Montage und damit ge-

ringer Zeitaufwand. Neueinsteigern in den
Wellness-Sektor soll der Eintritt in diesen
Wachstumsmarkt erleichtert werden, ohne daß
dafür die Monteure geschult werden müssen.

Durch die neuen konstruktiven Möglich-
keiten in der Versteifung der Einzelteile
konnte die Anzahl der Bauteile erheblich re-
duziert werden. So sind beispielsweise
Duschwanne und Gleitschiene aus einem
Teil gefertigt. Kunststoff- und Abschluß-
profile sucht man beispielsweise beim Mo-
dell Next vergebens. Die millimetergenaue

Fertigung macht es möglich, die Einzelm-
odule über dichte Steckverbindungen zu in-
stallieren. Eine zusätzliche Abdichtung ist
nur zwischen den transparenten Flächen
und Säulen der Duschkabine erforderlich.
Dies geschieht über ein Dichtprofil, das per

Roller eingearbeitet wird. Die restliche Ab-
dichtung wird einfach über Verschrauben
hergestellt. Durch die Präzision der Steck-
verbindungen wird die Dichtheit erreicht.
Mit den Produkten dieser neuen Generati-
on wird der italienische Wellness-Spezialist
sicherlich auch in Deutschland seinen Markt
finden.
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. . . und absolut dicht sein sollen. Eine zu-
sätzliche Abdichtung ist nur zwischen den
transparenten Flächen und Säulen der Dusch-
kabine erforderlich. Dies geschieht über ein
Dichtprofil, das per Roller eingearbeitet wird

Durch einfaches Verschrauben werden die
Bauteile fixiert und wird dabei gleichzeitig
absolute Dichtigkeit hergestellt

Neue Positionierung für Teuco?

SBZ: Verglichen mit Ihrem bisherigen Pro-
gramm heben sich Ihre Neuerscheinungen
wohltuend ab. Bekommt Design jetzt bei
Teuco einen höheren Stellenwert?
Dr. Renzi: Design hat bei Teuco auch schon
bisher eine Hauptrolle gespielt. So waren
wir die ersten, die in den
70ern Design im Badsek-
tor eingeführt haben. Da-
mals haben wir eine sehr
kreative Formensprache
in Kombination mit inno-
vativer Funktionalität ge-
schaffen, die revolutionä-
re Lösungen aus Acryl
darstellten. Unsere neuen
Multifunktionsduschen
Docciavision und Evoluti-
on als direkte und konse-
quente Ableitung dieser
Philosophie. Unsere Neu-
heiten sind Teucos Ant-
wort auf die heutigen An-
forderungen.

SBZ: Ist dies eine Kampfansage an die deut-
schen Anbieter?
Dr. Renzi: Gegenwärtig ist unser Unter-
nehmen der größte europäische Hersteller
für Duschen und Badewannen im Wellness-
Bereich. Die neue Injektionstechnologie

bietet unglaubliche
Vorteile, um auch auf
dem deutschen Markt
dem Handwerk erfolg-
versprechende Produk-
te anzubieten. Wir bau-
en auf Produktqualität,
Flexibilität, leichtere In-
stallation durch den
Handwerker, komforta-
ble Reinigung und eine
positive Umweltbilanz. 

SBZ: Wenn die neue
Fertigungstechnologie
so gut ist, warum pro-
duzieren Sie keine Bade-
wannen damit?

Dr. Renzi: Wir werden das Potential dieser
neuen Fertigungstechnologie auch auf die-
sen Bereich ausdehnen und die damit ver-
bundenen Möglichkeiten und Vorteile in
den nächsten Jahren ausschöpfen. Doch
lassen Sie sich überraschen, mit Teuco je-
denfalls können Deutschlands Handwerker
in den nächsten Jahren verstärkt rechnen.

Das Duschgehäuse besteht aus Komponen-
ten, die sich über millimetergenaue Steckver-
bindungen montieren lassen . . .


